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Editorial

EG 65 „Von guten Mächten wunderbar 
geborgen“

Auch wenn dieses Lied vielen als 
Beerdigungslied bekannt ist, ist 
es für mich mehr als das. Es be-
schreibt ein unheimlich großes 
Gottvertrauen und beinhaltet 
eine Menge Hoffnung. Die Ge-
wissheit, dass Gott, egal in wel-
cher Situation und zu welcher 
Zeit, mit seiner Fürsorge und 
seinem Beistand einem zur Seite 
steht, gibt einem so viel Halt und 
Kraft. 

Bedenkt man nun zusätzlich die Tatsache, dass der Autor 
Dietrich Bonhoeffer dieses Lied (Gedicht) im Angesicht 
des Todes als Häftling im KZ Flossenbürg verfasst hat, so 
gibt das dem Ganzen eine Authentizität, die große Gefüh-
le auslöst.                                                              Timo Schmiester
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Liebe Leserinnen und liebe Leser,

eine Geburtstagsfeier für ein Buch? Aber ja! Denn dass wir 
beim Gottesdienst in unserer Sprache mitsingen können und 
dadurch unseren Glauben auch sinnlich verinnerlichen, ver-
danken wir den Reformatoren. Die Idee war geradezu revo-
lutionär. Vor rund einem halben Jahrtausend entstanden die 
ersten gedruckten volkssprachlichen Gesangbücher. Sie neh-
men heute als Gesamtwerk von Liedern, Texten und Gebeten 
zu jedem Anlass einen einzigarten Platz in unserer Kulturge-
schichte ein. Wir feiern dieses Jubiläum mit und lassen dazu 
Menschen mit ihrem Lieblingslied aus dem Evangelischen 
Gesangbuch zu Wort kommen. 
Ebenfalls feierlich ging es bei der Begrüßung von Lars Kot-
terba als neuem Pastor im verbundenen Pfarramt von Kreuz- 
und Trinitatiskirchengemeinde zu. 
Dazu und zu vielen anderen Themen aus unseren vier Ge-
meinden erfahren Sie in Rückblicken und Ausblicken mehr 
in dieser Ausgabe. Wenn Sie unseren Gemeindebrief gern le-
sen, dann freuen wir uns über eine Spende zu dessen Unter-
stützung. Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer, viel 
Freude bei Ihren ganz persönlichen Feiern und allen Kindern 
erlebnisreiche Ferien.                                               Ihr Redaktionsteam

Foto: privat
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Geistliches Wort

Das ist kein Bibelwort, sondern der Beginn 
eines Liedes, dass in unserem Gesang-
buch (EG 409) steht. Es gehört zu meinen 
Lieblingsliedern, weil es so einfach zu sin-
gen ist und weil der Text so schlicht ist. Der 
Pastor und ehemalige Rektor eines theo-
logischen Seminars, hat vor über vierzig 
Jahren dieses Lied geschrieben, das zum 
einen Gottes Liebe zur Welt beschreibt 
und zum anderen darin die Aufforderung 
sieht sich in dieser „Gottes-Welt“ und da-
mit auch in der Welt zu engagieren.
1. Gott liebt diese Welt, und wir sind sein 
eigen. Wohin er uns stellt, sollen wir es 
zeigen:
Gott liebt diese Welt!
Walter Schulz hat diese Zeilen unter 
den Lebensbedingungen der DDR-Zeit 
gedichtet. Gott gehört die Welt – das 
ist ein Gegenpol zu jeglichem totalitä-
rem Staats-Anspruch: Nicht der Men-
schen-macht sind wir unterstellt, sondern 
der Zuwendung des lebendigen Gottes. 
Und wenn ich mich darauf einlasse mit 
diesem Gott in Beziehung zu treten und 
als Christen wollen wir das tun, dann ist 
damit auch ein Auftrag und eine Haltung 
verbunden. Wir leben zum Glück nicht in 
einem totalitären Staat, aber ich habe den 
Eindruck, dass es in der Welt immer an-
tidemokratischer und damit auch immer 
Menschenverachtender zugeht. 
Rechte Parteien bieten leichte Antworten, 
wollen aber in Wirklichkeit nur eigene 
Machtphantasien umsetzen. 

„Gott liebt diese Welt“

Hier geht es nicht um 
einen wertschätzenden 
Umgang miteinander, 
wie er z.B. schon in den 
10 Geboten zu finden 
ist, oder in Jesus Forde-
rung an uns Christen zur 
Nächstenliebe und sogar 
Feindesliebe! Als Gottes 
Kinder werden wir zu 
einem mitverantwortli-
chen Teil seines göttli-
chen Schaffens, zu einem 
Teil von der Kraft, die 
nichts verloren gibt. Aber 
Gott hält auch eine gro-
ße Entlastung für diese Verantwortung für uns bereit: Denn 
was für meine eigenen Kinder gilt, gilt auch für uns als Kinder 
Gottes, dass wir Fehler machen dürfen und nicht perfekt sein 
müssen, und trotzdem immer wieder Geborgenheit bei Gott 
finden können, wie bei einer liebenden Mutter oder einem lie-
benden Vater.
2. Gott liebt diese Welt. Er rief sie ins Leben. Gott ist’s, der er-
hält, was er selbst gegeben.
Das ist für mich eine selbstbewusste Ortsbestimmung für uns 
als „Arbeitende“ im Weinberg Gottes!
Gleichzeitig ist das auch die Basis unseres Miteinanders, des 
Zusammensein als Christinnen und Christen, aber auch des 
friedlichen Miteinander überall auf der Welt über alle Glau-
bensgrenzen hinweg. Wenn es uns gelingt unser Leben in 
Gemeinsamkeit zu gestalten und nicht in Ausgrenzung und 
Neid, dann dürfen wir ganz sicher schon ein Stück vom Him-
mel hier auf der Erde erleben. Gott gibt mir und dir, was wir 
zum Leben brauchen und er ist bei uns, egal wo wir sind und 
wie es uns geht. Diese Zusage Gottes gibt mir Halt, Zuversicht, 
Hoffnung und Kraft! „Gott liebt diese Welt!“ Er liebt mich und 
ganz besonders DICH!                                                      Lars Kotterba

Lars Kotterba, Pastor 
der Trinitatiskirchengemeinde
Foto: privat

gemeindebrief.evangelisch.de
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Aktuelles

Vom Flugblatt zur gebundenen Ausgabe
500 Jahre Gesangbuch

Das Jahr 1524 ist das Geburtsjahr des Gesang-
buchs. Das neu entdeckte Evangelium, dass 
Gott alle Menschen ohne ihren Verdienst al-
lein aus Gnade liebt und annimmt, will nicht 
nur gepredigt werden, sondern auch gesun-
gen – sowohl in deutschsprachigen Gottes-
diensten als auch in privater Andacht.
Rückblickend schreibt Martin Luther in seiner 
letzten Vorrede zu einem Gesangbuch (1545): 
„Gott hat unser Herz und Mut fröhlich ge-
macht durch seinen lieben Sohn, welchen er 
für uns gegeben hat zur Erlösung von Sünde, 
Tod und Teufel. Wer solches mit Ernst glaubet, 
der kann`s nicht lassen, er muss fröhlich und 
mit Lust davon singen und sagen, dass es an-
dere auch hören und herkommen.“
Die Reformation war also auch eine Singe-Bewegung. Im 
Sommer 1523 hatte Luther begonnen, deutschsprachige Lie-
der zu schreiben. Damit hatte er ein neues Transportmittel 
gefunden, auf dem seine reformatorische Erkenntnis weiter-
getragen werdenkonnte.
1524 ging es dann Schlag auf Schlag: Luther hatte noch ande-
re reformatorische Liederdichter gewonnen, zum Beispiel Paul 
Speratus (1484 –1551). Mit ihm stellte er eine erste Sammlung 
von reformatorischen Kirchenliedern zusammen. Sie erschien 
im Frühjahr 1524 in Nürnberg als „Achtliederbuch“ mit dem 
Titel „Etliche christliche Lieder, Lobgesang und Psalmen, dem 
reinen Wort Gottes gemäß“. Damit begann die Reihe evangeli-
scher Gesangbücher, von denen allein im 16. Jahrhundert fast 
500 verschiedene Ausgaben herausgegeben wurden.
Schon im Spätsommer 1524 erschienen in Erfurt zwei um-
fangreichere „Handbüchlein“ mit reformatorischen Liedern. 
Und im Spätherbst gab Martin Luther ein „Geistliches 

Gesangbüchlein“ heraus. Für dieses hat-
te der Torgauer Kantor Johann Walter 
(1496 –1570) zu 43 Liedern vierstimmige 
Chorsätze komponiert. Luther, der dazu 
24 Lieder beitragen konnte, schrieb in sei-
ner ersten Gesangbuchvorrede:
„Ich wollte alle Künste, besonders die Mu-
sik, gerne sehen im Dienst dessen, der sie 
gegeben und geschaffen hat.“ Und das 
gerade auch mit Blick auf die „arme Ju-
gend“, um sie „zu erziehen und zu lehren“.
Die technische Voraussetzung für die Ver-
breitung der Lieder hatte Johannes Gu-
tenberg um 1450 geliefert durch seine Er-
findung des Buchdrucks mit beweglichen 
Lettern und der Druckerpresse. 
Um 1520 war der Notendruck mit beweg-
lichen Typen erfunden worden.
Die ersten „Martinischen Lieder“ wurden 
als Einblattdrucke auf Flugblättern ver-
breitet. Zum Beispiel in Magdeburg. 
Ein Bericht aus dem Frühjahr 1524: „Zwi-
schen Pfingsten und Ostern ist ein alter 
armer Mann, ein Tuchmacher bei (dem 
Denkmal des) Kaiser(s) Otto gestanden 
und hat allhier die ersten geistlichen Lie-
der feilgehabt, als ,Aus tiefer Not schrei ich 
zu dir‘ und ‚Es wolle Gott uns gnädig sein‘ 
und hat solche den Leuten vorgesungen.“
                                                              Reinhard Ellsel

gemeindebrief.evangelisch.de
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Aktuelles

Vor 500 Jahren erschienen die ersten 
evangelischen Gesangbücher. Von der 
ersten „Flugblatt-Ausgabe“ hat sich die 
Sammlung in den vergangenen Jahr-
hunderten um viele Werke großer Dich-
ter und Komponisten erweitert. Fast 650 
Lieder begleiten uns in der aktuellen Aus-
gabe des Gesangbuches aus den 90er 
Jahren durch das Kirchenjahr.  Somit ist 
die Auswahl, darunter sein persönliches 
Lieblingslied zu finden, groß und vielfäl-
tig. Verbindet sich mit einem Lied eine be-
sondere Erinnerung? Ein schönes Ereignis 
oder vielleicht auch ein trauriger Mo-

ment? Ist es eine schöne Melodie, die man 
immer wieder gerne vor sich hin summt 
oder ein ansprechender Text? 
Haben auch Sie so ein Lieblingslied, das 
Sie voller Freude mitsingen können, oder 
eines, bei dem es vorkommen kann, dass 
Ihnen beim Singen Tränen in den Augen 
stehen? Wir haben in unseren Gemeinden 
einmal nachgefragt. 

Die Antworten finden Sie in den Text/Bild-Boxen, die auf ver-
schiedenen Seiten dieser Gemeindebriefausgabe zu finden 
sind.
Nachgefragt hat auch die EKD (Evangelische Kirche in Deutsch-
land). Knapp 10.000 Teilnehmer:innen haben bei der Umfrage 
#schickunsdeinlied mitgemacht und haben über ihre persön-
lichen Top-5 abgestimmt. Es wurden die Lieblingslieder ge-
sucht, die auf jeden Fall im neuen Gesangbuch, das bis 2030 
erscheinen soll, stehen sollten. Gefragt wurde auch nach Lie-
dern, die noch nicht im aktuellen Gesangbuch zu finden sind.
Überraschend (oder vielleicht auch nicht) war dann doch das 
Abstimmungsergebnis: 

Vier der Top-5–Lieder sind allseits bekannte Klassiker (s. Bil-
der). Als einziges Lied, das noch nicht im aktuellen Gesang-
buch, aber schon in mehreren Begleitheften steht, belegt 
„Möge die Straße“ (Irische Segenswünsche) den 4. Platz. Auf 
den 5. Platz wurde „Wer nur den lieben Gott lässt walten“ (EG 
369) gewählt.
Viele weitere Hintergrundinformationen zu den Gewinnerlie-
dern und rund um das Jubiläumsjahr sind auf der Homepage 
der EKD zu finden.                                                                               he

Die Top-5-Lieblingslieder für das neue Gesangbuch 
„Schick uns Dein Lied“ – eine Aktion der Evangelischen Kirche in Deutschland

EG 8 „Es kommt ein Schiff geladen“

Der Choral „Es kommt ein Schiff 
geladen“ gehört vor allem wegen 
seiner alten Melodie zu meinen 
Lieblingschorälen im EG. Aber 
auch der Text fasst auf sprachlich 
schöne Weise die JesusGeschichte 
von der Menschwerdung Christi 
bis zur Hoffnung auf das ewige Le-
ben zusammen. 
                                                Anja KadellFoto: privat
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Aktuelles

Am Pfingstsonntag startete das Kivelingsfest, Teil 2, bei bes-
tem Wetter um 9.30 Uhr mit einem ökumenischen Gottes-
dienst, an dem die reformierte Pastorin Martina Korporal, 
der katholische Pfarrer Thomas Burke und der ev.-luth. Pastor 
Paul-Gerhard Meißner mitwirkten, sowie der Bläserkreis unter 
der Leitung von Kantor Peter Müller und der Chor „All in all“ 
(St. Bonifatius) unter der Leitung von Markus Pohl.  Weitere 
Mitwirkende waren u.a. auch das Königspaar Birte Bonten- 
broich und Philipp Kirchhoff. Pastor Meißner nahm das Motto 
der Kivelinge auf und zitierte eine Werbung des Handwerks: 
„Gott schuf Himmel und Erde. Den Rest erledigen wir. Das 
Handwerk.“ Wir haben unsere kreativen Fähigkeiten von un-
serem Schöpfer und alles miteinander wirken soll zum Aufbau 
der Gemeinden geschehen. In diesem Sinne ist Gott der „Bau-
meister“ und wir seine „Handlanger“, die mitbauen dürfen am 
Reich Gottes.

„Alles aus Gottes Hand“

Kivelingsfest                           Foto: H. Hartmann            

Martina Korporal, Paul-G Meißner, und 
Thomas Burke                         Foto: Peter Müller  

Altpapiersammlung 
in der 

Trinitatiskirchengemeinde

Vom 26. bis 29. September 2024 wird es 
wieder eine große Altpapiersammlung 
zugunsten der Trinitatiskirchengemein-
de geben. Wer mag, kann bereits jetzt 
anfangen, Zeitungen, alte Bücher etc. zu 
sammeln. 

EG 571 „Tragt in die Welt nun ein Licht“

Dieses Lied kenne ich selber schon 
aus meiner Kindheit von Kinder-
gottesdiensten. Es hat mich bis 
heute, während meiner Ausbil-
dung und auch jetzt bei der Arbeit 
im Hort Trinitatis begleitet. Ein 
Lied, das Hoffnung gibt.
                                      Hannes Krieger

Foto: Hort Trinitatis

gemeindebrief.evangelisch.de
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Aktuelles

4 + 1 = ?
Der Sommer
Es verspricht ein arbeitsreicher Sommer 
zu werden.
Die 4 neu gewählten Kirchenvorstände 
werden in ihre Ämter eingeführt. Sie müs-
sen sich neu formieren und zueinander 
finden. Das bedeutet, alle Gremien und 
Ausschüsse, auch im Kirchenkreis, müs-
sen nach und nach  neu besetzt werden. 
Es beginnt nun eine Einarbeitung für alle 
Beteiligten. 

Visitation = Besuch
Alle zehn Jahre werden die Gemeinden 
vom Kirchenkreis und dem Superinten-
denten „begutachtet“ und „auf Herz und 
Nieren“ geprüft.
Diese Visitation bedarf ebenfalls einer 
aufwendigen Vorbereitung durch die je-
weiligen Kirchenvorstände und Gremien 
der Gemeinden, die dann im Herbst mit 
einem Visitationsgottesdienst und ver-
schiedenen Sitzungen enden wird. Au-
ßerdem müssen dazu die Kirchenvorstän-
de der vier Gemeinden der Landeskirche 
je einen Gemeindebericht vorlegen.

Unterstützung für das
Pastorinnenteam
Die Ausschreibung für den/die zukünf-
tige/n Diakon*in, zur Unterstützung des  
Pastorinnenteams der pfarramtlichen 
Verbindung Christus - Johannes, wird in 
Bälde auf den Plattformen des Kirchen-                 

kreises, der Landeskirche und der EKD geschaltet. So wird si-
cherlich demnächst das +1 in unserem Titel (4+1=?) komplet-
tiert werden. 

Agenda
Was steht noch auf der Agenda der vier Gemeinden? Vorgege-
bene Themen wie das Gebäudemanagement und das Klima-/
Energiemanagement müssen angepackt werden. Die seit Jah-
ren gemeinsamen Projekte wie der Gemeindebrief und der 
Adventskalender müssen weiter gepflegt werden.
Für all diese Vorhaben sind eine positive Einstellung, gegen-
seitiges Vertrauen und enges gemeinsames Arbeiten aller Ge-
meinden erforderlich. Diese Projekte und Neugestaltungen 
wird das evangelisch-lutherische Leben in der Stadt prägen. 
Wir freuen uns, wenn uns dieses gelänge und Sie diesen Weg 
gerne mit uns gehen.

Melden Sie sich bitte!
Haben Sie auch Ideen für die Neugestaltung und Umbildung 
des evangelisch-lutherischen Lebens in Lingen? Oder Sie ha-
ben Fragen dazu?  Schreiben Sie uns gerne Ihre Vorschläge!
                                                                   Die Vorsitzenden der vier Gemeinden

Hier können Sie uns erreichen:
Per Mail: Projekt-2025.Lingen@evlka.de 
Auch können Sie gerne eines unserer Gemeindebüros kon-
taktieren

EG 407  „Stern, auf den ich schaue“

Dieses Lied steht unter der Rubrik 
Glaube, Hoffnung, Liebe. 
Adolf Krummacher hat es 1857 
in einem Gedichtband herausge-
bracht. Populär wurde es aber erst 
nach seinem Tod, mit der Melodie 
von Minna Koch.    
In der Grafschaft Bentheim, vor 
allem in der Niedergrafschaft, 
wird es gerne zu Trauerfeiern ge-
sungen. Es kann schon ein Gänse-

hautgefühl erzeugen. Das Lied wurde in zahlreiche Spra-
chen übersetzt und ist auch bei Chören beliebt.                                            
                                                                                        Gerrit Janßen

Foto: privat

ge
m

ei
nd

eb
rie

f.e
va

ng
el

is
ch

.d
e

gemeindebrief.evangelisch.de



8

Aktuelles

Die Kreuzkonfirmanden und Trinikonfirmanden der Jahrgän-
ge 1998 und 1999 feiern das 25jährige Konfirmationsjubiläum 
dieses Jahr gemeinsam am Samstag, 21. September um 18.00 
Uhr in der Trinitatiskirche in Lingen. 
Zuvor schon wird es ein (Wiedersehen)-Treffen ab 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus Trinitatis bei Kaffee, Tee und/oder Kuchen 
geben. Dann um 18.00 Uhr , nach einem Erinnerungsfoto, zie-
hen die anwesenden Jubilarinnen und Jubilare beim Abend-
läuten in die Trinitatis-Kirche ein, um dort mit Gedenken, 
Andacht und Abendmahl ihr Jubiläum zu feiern. Die beiden 
Pastoren Lars Kotterba und Paul-Gerhard Meißner freuen sich 
schon auf die Begegnung.
Eine Anmeldung dazu wird bis 13. September in den jeweili-
gen Pfarrbüros erbeten!

Silberne Konfirmation – 25 Jahre

Unter diesem Titel feiern wir am 23. Juni 
2024 den Gottesdienst zum Frauensonn-
tag 2024.
Für andere sorgen, sich kümmern, für das 
Wohl anderer arbeiten – Care-Arbeit ist 
schwerpunktmäßig immer noch Frauen-
arbeit. „Sonst macht es ja niemand!“ hört 
man oft Frauen sagen. Da gilt es dann, das 
rechte Maß zu finden zwischen der Sorge 
für andere und für sich selbst und auch 
mehr auf eine bessere Verteilung der Sor-
gearbeit zu schauen.
Im Lukasevangelium wird eine Begeg-
nung Jesu geschildert mit den beiden 
ungleichen Schwestern Maria und Martha 
– freuen Sie sich auf spannende Erkennt-
nisse zum Thema unseres Gottesdienstes 
am 23. Juni um 11 Uhr in der Kreuzkirche. 
Alle sind eingeladen, natürlich auch die 
Männer!                                          Prädikantin 
                                                  Kerstin Buck-Emden 

und Team

„Sorgt euch nicht! 
 Wer dann?

Gottesdienst zum Frauensonntag 2024 
in der Kreuzkirche

Frauensonntag               Bild: Karin Schwendt

EG 588  „Der Himmel geht über allen auf, 
auf alle über, über allen auf!“

Was für ein kurzer Text, gut zu 
behalten, der mir alles sagt, was 
wichtig ist: Der Himmel, die Ge-
meinschaft mit Gott wird jeder 
und jedem täglich neu geschenkt, 
geht auf uns über, durchdringt 
uns. Mal singe ich das dankbar, 
mal staunend, dann wieder aus 
tiefer Überzeugung – oder trös-
tend. Ich mag die schlichte schöne 

Melodie und die Möglichkeit, sie als Kanon mit anderen 
zu singen, denn gemeinsam Singen ist ein Geschenk und 
macht sooo glücklich.                            Katrin Leuchtenberger

Foto: privat

gemeindebrief.evangelisch.de
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Am Samstag, 17. August 2024, findet das 
nächste Mondfest „Kräuterweihe“ im Rah-
men der Veranstaltungsreihe „Jahreskreis-
feste“ der Johannes- und Christuskirchen-
gemeinde statt.

Auf den Veranstaltungen der Jahreskreis-
feste lernen Sie besondere Feiertage in 
mehrfacher Hinsicht kennen: Wir vermit-
teln saisonales Kräuter- und Brauchtums-
wissen sowie Hintergründe zu unseren 
christlichen Festen. Theorie und Praxis 
gehen dabei Hand in Hand: Gemeinsam 
sammeln wir Kräuter, kochen etwas, ge-
nießen es zusammen und probieren aller-
hand von dem, was wir vermitteln, auch 
zusammen mit Ihnen aus.

Das Fest „Kräutweihe“ ist ein Erntedank-
fest mitten im Jahr zu Mariä Himmelfahrt, 
auch „Schnitterfest“ oder „Lammas“ ge-
nannt und drückt das Bedürfnis aller Ag-
rarkulturen aus, für Ernte zu danken und 
geerntete Früchte als symbolische Op-
fergabe darzubringen. Traditionell wer-
den zu Kräuterweihe selbst gesammelte 
Kräuter zu einem „Kräuterbuschen“ oder 
„Würzwisch gebunden und zu einem be-
sonderen Gottesdienst mit in die Kirche 
genommen. 

Jahreskreisfest 
„Kräuterweihe“

Bild:  David Karys und 
Verena Tretter

Um den Brauch des Kräuterbuschenbindens miteinander zu 
erleben und die vielfältige Welt der Kräuter im Sommer ken-
nenzulernen, hat das Team um Katrin Leuchtenberger (Ilo-
na-Beate Lück, Sandra Hermanski, Verena Tretter) extra für das 
Fest an einem völlig ungestörten Ort Kräuter und Blumen ge-
sät und gepflanzt.

Treffpunkt: Garten von Klaus Schüder, Wesel 14, 49811 Lin-
gen-Bramsche (Eingang zum Grundstück ist gekennzeichnet)
Uhrzeit: Die Veranstaltung findet von 16.30 bis 19.30 Uhr statt.
Mitbringen: Dem Wetter angepasste Kleidung, nach Möglich-
keit eigenes Messer, Blumenschere, Schneidebrettchen, eige-
nes Trinkgefäß

Anmeldung zwecks Planung unbedingt erfordelich bei Pasto-
rin Verena Tretter (E-Mail: verena.tretter@evlka.de). Stichtag: 
10. August 2024.

EG 503 „Geh aus mein Herz“

Dieses Lied be-
deutet für mich Identität. Es lag 
mir immer näher, Gott für seine 
Schöpfung zu danken und Ihn zu 
loben, als Klagelieder zu singen. 
Dieses Lied hat mir immer Mut 
gemacht, vor allem in Zeiten, die 
nicht so einfach gewesen sind. Es 
gibt allen Grund, Gott für seine 
Schöpfung zu danken und Ihn zu 
loben.  Fröhliche Lieder zu singen 

macht es um einiges erträglicher, die schlechten Dinge 
des Lebens zu ertragen.                                        Marianne Müller 

Foto: privat
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- Individuelle Beschäftigungsangebote

Pflege auf höchstem Niveau

 

 
 

 
 
 
 

RECHTSANWALTSKANZLEI  
 

      Eckehard Bruns  
             FACHANWALT FÜR ARBEITSRECHT 

             FACHANWALT FÜR FAMILIENRECHT 

         FACHANWALT FÜR VERSICHERUNGSRECHT 

  Inge Schulte-Nieters 
           FACHANWÄLTIN FÜR FAMILIENRECHT 

       www.lingen-anwaelte.de 

         Telefon 0591 / 4 70 50 

                     
 

Wir finden
auch für Ihre

Immobilie den
passenden

Käufer.

www.immobilienfinder.de

+49 (0)591 6104573 info@immobilienfinder.de

gemeindebrief.evangelisch.de
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Unter dem Leitvers von Psalm 27 „Herr, 
höre meine Stimme, wenn ich rufe, ... sei 
mir gnädig und erhöre mich ...!“ fand am 
Sonntag, den 12. Mai, der Begrüßungs-
gottesdienst für Pastor Lars Kotterba in 
der Trinitatiskirchengemeinde statt. Vor 
den Kirchenvorständen der pfarramtlich 
verbundenen Kreuz- und Trinitatiskir-
chengemeinde, zahlreichen Gemeinde-
mitgliedern und Gästen hieß ihn Supe-
rintendent Dr. Bernd Brauer willkommen 
und sprach ihm Gottes Segen für seine 
neue Aufgabe zu. Beim anschließenden 
Kirchkaffee gab es die Gelegenheit für 
Grußworte und die persönliche Begeg-
nung. Pastor Paul Meißner wünschte 
seinem neuen Kollegen ein „gutes und 
segensreiches Wirken zugunsten des ver-
bundenen Pfarramtes.“ 

Pastor Kotterba in Trinitatis begrüßt

Auch die Pfadfinder des Stammes Eber-
hard von Danckelmann, Carsten Primke 
vom Ortsrat Altenlingen, Kita-Leiterin Gu-
drun Erdal sowie Heere Busemann, P.i.R., 
wünschten Lars Kotterba einen guten 
Einstand. „Neben den vielen Dingen, die 
ich hier mit Spannung erwarte, bin ich 

Begrüßung Pastor Kotterba mit den KV Trini und Kreuz     Foto: jsf

Auf gute Zusammenarbeit: Pastorin Orsolya 
Schütte-Gál von der Johanneskirchenge-
meinde und Pastor Lars Kotterba        
                                                                            Foto: jsf

Pastorin Orsolya Schütte-Gál von der Jo-
hanneskirchengemeinde sagte: „Ihre neue 
Gemeinde ist im übertragenen Sinne auch 
ein Platz am Tisch des Herrn, an dem Men-
schen ihre Freuden und Sorgen miteinan-
der teilen. Möge es vor allem viel Freude 
sein.“ 

besonders auf die in Lingen gelebte Ökumene und die Part-
nerschaft mit Tansania gespannt“, sagte Pastor Kotterba. „So-
bald mein Umzug vollständig abgeschlossen ist, freue ich 
mich darauf diese lebendigen Gemeinden besser kennen zu 
lernen.“                                                                                                    jsf

EG 503  „Geh aus mein Herz und suche 
Freud“

Dieses Lied ist für mich nicht nur 
ein Stimmungsaufheller. wenn 
ich den Text aus voller Brust sin-
gend bedenke, wird mir immer 
wieder aufs neue bewusst, wie-
viel Schönes es um mich herum 
gibt, über das ich mich freuen 
kann und wem wir das alles zu 
verdanken haben.          Willy Ruygh

Foto: dk

gemeindebrief.evangelisch.de
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Senioren

Seniorennachmittage

Die Kirchengemeinden laden herzlich 
ein zu ihren Seniorennachmittagen. 
Natürlich sind nicht nur Senioren, son-
dern alle Interessierten herzlich einge-
laden, miteinander einen fröhlichen 
Nachmittag mit leckerem Kuchen, Zeit 
zum Klönen und einem unterhaltsamen 
Programm zu verbringen.

In der Johanneskirchengemeinde
Mittwoch, 19.06.24 um 15.00 Uhr
mit Gedächtnistrainerin Helga Kruppik
Mittwoch, 17.07.24 um 15.00 Uhr 
Seniorennachmittag mit Grillen  
Mittwoch, 21. 08.24 um 13.30 Uhr 
Ausflug zum Kloster Frenswegen  (Klostertag mit Busfahrt, 
gemeinsames Kaffeetrinken im Kloster, Andacht in der Kapel-
le, Klosterführung durch Pastor Ulrich Hirndorf (Studienleiter 
im Kloster Frenswegen)
Melden Sie sich an! Wir freuen uns auf Sie, mit Ihnen unter-
wegs zu sein. Eine Anmeldung ist im Pfarrbüro Tel.: 0591-
9150613 oder kg.lingen.johannes@evlka.de bis 19. August 
2024 möglich.  

In der Kreuzkirchengemeinde
Mittwoch, 12. 06.24,  von 15.00 bis 17.00 Uhr 
Auf dem Seniorennachmittag der Kreuzkirche wird Pastor i.R. 
Giesecke von Bergh über das Gustav-Adolf-Werk (GAW) und 
dessen Projekte berichten. Er engagiert sich schon viele Jahre 
als Vorsitzender des Gustav-Adolf-Werkes e.V. Hauptgruppe Os-
nabrück für ev. Minderheitengemeinden in der Diaspora, vor 
allem in Osteuropa.  
Ort: Im Gemeindehaus, Bäumerstr. 16. 
Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro unter Tel. 0591 3604.

in der Trinitatiskirchengemeinde
Mittwoch,  19. 06.24, von 15.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag, 22.08.24, von 15.00 bis 17.00 Uhr
Wir laden regelmäßig zum Senioren- und Geburtstagskaffee 
ein. Alle zwei Monate im Gemeindehaus der Trinitatiskirche.

Gottesdienste im Stephanushaus
Wöchentlich wechselnd mittwochs um 
11.00 Uhr und samstags um 10.00 Uhr;
Abendmahl am ersten Mittwochs-Got-
tesdienst im Monat (Pn. Korporal, Pn. 
Banna, Pn. Tretter, Lektorin Lück)
Termine samstags: 
15.06.24, 29.06.24, 13.07.24, 27.07.24, 
10.08.24, 24.08.24, 07.09.24, 21.09.24
Termine mittwochs:  
19.06.24, 17.07.24, 31.07.24, 28.08.24, 
25.09.24
mit Abendmahl: 
 03.07.24, 14.08.24, 11.09.24

Gottesdienste im Curanum
jeden 1. Freitag im Monat um 10.00 Uhr
Termine: 
05. 07. 24, 02. 08. 24, 06. 09 .24
(Pn. Schütte-Gál)

Gottesdienste im Tagestreff DRK 
Reuschberge
i. d. Regel alle 2 Monate am 2. Dienstag 
im Monat um 10.30 Uhr 
Termine: 
23.07.24 , 11.09.24 (P. Meißner)

Gottesdienste im Alloheim
i. d. Regel alle 2 Monate am letzten Freitag 
im Monat
Termine: 
26.07.24, 23.08.24 (P. Meißner)

Gottesdienste 
in den Seniorenheimen

gemeindebrief.evangelisch.de
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Zurück zu den Wurzeln: Kirchentag 2025 in Hannover!
Vom 30. April bis 4. Mai 2025 kehrt er bereits zum fünften Mal zurück in die niedersächsische Landeshauptstadt

Kirchentag ist einmalig: ein buntes Glau-
bens-, Kultur- und Musikfestival, eine 
Plattform für kritische Debatten, ein ein-
zigartiger Anlass, um Gemeinschaft zu 
erleben!
1949 wurde der Kirchentag in Hannover 
gegründet. Nach 1949, 1967, 1983 und 
2005 wird kehrt er vom 30. April bis 4. Mai 
2025 bereits zum fünften Mal zurück in 
die niedersächsische Landeshauptstadt 
– mit vielen tausend Besuchenden, fünf 
Tagen Musik- und Kulturveranstaltungen, 
Podiumsdiskussionen, Workshops und 
vieles mehr an Programm. Und vielleicht 
ja auch mit Ihnen und Euch?

Der Kirchentag ist ein ganz besonderes 
Gemeinschaftserlebnis. Die Möglichkei-
ten zum Teilnehmen, Mitwirken und eh-
renamtlichen Helfen sind dabei zahlreich:
Beim Kirchentag mitmachen, eigene Ide-
en einbringen und das Programm gestal-
ten: Bühnenprogramme, Chöre, Infostän-
de, Ausstellungen, Workshopkonzepte 
u.v.m. jetzt einreichen unter kirchentag.
de/mitwirken!
Als Gruppe oder Einzelperson mit anpa-
cken: Großartig, denn Euer Engagement 
und Euer Einsatz ist für uns unverzichtbar! 
Ohne Helfende gibt es kein Kirchentag. 
Die Anmeldung ist ab dem Herbst 2024 
möglich. Infos gibt es unter kirchentag.
de/helfen. 
Der Vorverkauf für Fünf-Tage-Tickets und 
Tagestickets startet im September 2024. 
Der Kirchentag informiert auf kirchentag.
de und auf seinen Social-Media-Kanälen 
über alle wichtigen Neuigkeiten.

Landesbischof Ralf Meister und Präsidentin Anja Siegesmund 
mit der Losung                             Foto: Kirchentag 2025 / Jens Schulze

EG 644 „Meine Zeit steht in deinen Hän-
den“ 

Es wurde von Pastor Peter 
Strauch in einer schweren 
Lebenssituation geschrie-
ben. Dieses Lied hat auch 
mich in vielen traurigen, 
aber auch schönen Mo-
menten meines Lebens 
begleitet. Häufig habe ich 
dieses Lied auch mit dem 
Chor der Christuskirche/
Trinitatiskirche gesungen.      
                    Sandra Hermanski

Foto: privat

gemeindebrief.evangelisch.de

gemeindebrief.evangelisch.de
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Musik 

mit Margot Käßmann und Hans-Jürgen 
Hufeisen

am Montag, 28. Oktober 2024 um 19 Uhr 
in der Kreuzkirche Lingen.

Eintrittskarten sind erhältlich im Pfarrbüro 
der Kreuzkirche am Universitätsplatz 1 
sowie bei Buchhandlung Thalia (ehemals 
Holzberg). Sie kosten einheitlich 25,- Euro. 
Jugendliche bis 18 Jahre erhalten nur an 
der Abendkasse Karten zu jeweils 10,- 
Euro. Schwerbehinderte mit Anspruch auf 
Begleitung kaufen sich eine Karte zum 
vollen Preis, an der Abendkasse erhält 
eine Begleitperson freien Eintritt.

KonzertMeditation in der 
Kreuzkirche 

Zwölf der wichtigsten Stationen aus dem Leben Jesu musika-
lisch erzählt – nicht als Monolog, sondern als audiovisuelles 
Erlebnis. - Das Gospeloratorium „Messiah“ besteht aus 24 Lie-
dern, die alle aus der Feder von Tore W. Aas, dem Leiter des 
Oslo Gospel Choir, stammen.
Das Oratorium „Messiah“ vereint stimmungsvolle Balladen mit 
mitreißenden Pop- und Gospelsongs, die die Zuhörer*innen 
zum Mitklatschen und Mitsingen animieren. Der Chor wird 
begleitet von einer Bigband und Orchester und erzählt ge-
meinsam mit den professionellen Solist*innen von den Wun-
dern und Gleichnissen Jesu, aber auch von seiner Passionsge-
schichte.
Die Lieder sind durchgehend in englischer Sprache, während 
ein Erzähler auf Deutsch von der Geschichte Jesu berichtet.

Jukia Uhlenwinkel

„Messiah“ – ein Gospeloratorium

Foto: epd bild/Topp

EG 395 „Vertraut den neuen Wegen“

Ob neue Arbeits-
stellen, der gemeinsame Weg in 
die Ehe – dieses Lied hat mir bei 
vielen Neuanfängen schon Mut 
gemacht. Ein hoffnungsvoller Text, 
eine zuversichtliche Musik, die ei-
nen spüren lässt, dass man in der 
Hoffnung auf Gott mutig im Leben 
voranschreiten kann. 
                      Juliane Schmalisch-FischerFoto: jsf gemeindebrief.evangelisch.de

Emsland-Premiere
07. September 2024

19.00 Uhr
in der Bonifatiuskirche

Foto: osg
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Wo:      Trinitatiskirche Lingen
Wann:     10.10.2024 um 20.00 Uhr 
Preis:       20 Euro Abendkasse     
                  17 Euro Vorverkauf
   10 Euro ermäßigt
Karten sind erhältlich im Pfarrbüro 
Trinitatis, in der Ringbibliothek und 
im Pfarrbüro der Kreuzkirche

Ein vielfältiges und buntes Programm für alle Altersgruppen 
steht zur Auswahl.
Vor dem Start der Langen Nacht können Interessierte an kir-
chenmusikalischen Führungen in der Kirche St. Bonifatius 
(17.00 Uhr), in der Kreuzkirche (17.30 Uhr) und in der Refor-
mierten Kirche (18.00 Uhr) teilnehmen. Die Programme liegen 
ab Mitte Juli an den Veranstaltungsorten aus und können dann 
auf der Internetseite www.dekanat-el-sued.de heruntergela-
den werden.                             Holger Berentzen, Dekanatsreferent

8. Lange Nacht der Kirchen
am Samstag, den 24.08.2024

Die Lange Nacht der Kirchen auf dem Lin-
gener Marktplatz      Foto: Holger Berentzen

Mit dem Ensemble „Mi-
longa Sentimental“ Eine 
musikalische Reise für die 
Seele!

Das Ensemble Milonga Sentimental ent-
führt Sie in die leidenschaftliche, klang-
volle und rhythmische Welt des Tango 
Argentino.
Das Ensemble besteht aus drei virtuo-
sen Musikern und wird begleitet von der 
unvergleichlichen Stimme von Marlena 
Grandoni.
Während der Tango Argentino ein Aus-
druck der Melancholie, der Trauer und des 
unbändigen Stolzes des Argentiniers ist, 
drückt die Milonga Freude aus, ist Lust am 
Leben und vor allem an der Musik.
Das Ensemble wurde von dem Akkordeo-
nisten und Komponisten Andres Grando-
ni 2004 gegründet.
Heute geben sie Konzerte in Deutschland, 
Österreich in Frankreich und der Schweiz, 
unter anderem auch in der Philharmonie 
Berlin.

EG 503 "Geh aus mein Herz und suche 
Freud" 

Der Text beschreibt im ersten Teil 
wunderbar die Natur und enthält 
sehr viele sprachliche Bilder. Im 
zweiten Teil ab der achten Strophe 
wird dann ein Bezug zum Himmel-
reich gezogen. Dabei wird in der 
14. Strophe eine Bitte deutlich, die 
an die starke Bildsprache des An-
fangs anknüpft. So zum Beispiel 
die Bitte, ein guter Baum oder eine 
gute Blume im Himmelreich zu 

bleiben. Dazu wurde rund 150 Jahre später von August 
Harder eine Melodie auf den Text Gerhardts gelegt, die si-
cherlich viele kennen und bei mir schon für den ein oder 
anderen Ohrwurm gesorgt hat.                           Mathis Stach

Foto: Privat
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Neues aus der Bücherei

Im Dschungel wird ge-
wählt
Die Tiere haben die Nase voll: 
Immer bestimmt der Löwe 
über alles und denkt dabei nur 
an sich. Das soll sich nun än-
dern: Mit der ersten demokrati-
schen Wahl im Dschungel! Wit-
zig, bunt und mit hilfreichen 
Worterklärungen auch für Kin-
der im ersten Grundschulalter. 
Erschienen im Prestel Verlag in 
der Penguin Random House 
Verlagsgruppe, 5. Aufl., Mün-
chen 2022

Neue 
Fußballbücher 
Passend zum Start der Fußball-EM 2024 
haben wir unser Sortiment um einige Ti-
tel erweitert. 

Bestimmer sein
Ständig wird im Dschungel 
gezankt: Wer was darf, wer 
was bestimmt – wie lässt sich 
das bloß regeln? Die Tiere 
machen sich auf die Suche 
nach Vertretern, die für sie 
entscheiden sollen. So wird 
das Prinzip des Wählens mit 
eingängigen Reimen, detail-
reichen Illustrationen und Au-
genzwinkern einfach erklärt. 
Ab 4. Erschienen im Carl Han-
ser Verlag, München 2021.

Fußballbücher                           Foto: jsf

Bild: dbvBild: Penguin Random House 
Verlagsgruppe

Buchtipp 
Demokratie für Kinder

Bild: Hanser Verlag

Wir nehmen 
Bücherspenden an!
Für unseren großen Bücherflohmarkt 
am 15. September sammeln wir gut 
erhaltene Buchspenden (nicht älter als 
10 Jahre nach dem Erscheinungsda-
tum). Der Erlös unterstüzt unsere Bü-
chereiarbeit.

Bibliotheken arbeiten nach dem Grund-
recht der Meinungs- und Informations-
freiheit. „Sie sichern mit dem Zugang zu 
Informationen ein wesentliches demokra-
tisches Grundrecht.“, heißt es in einem Po-
sitionspapier des Deutschen Bibliotheks-
verbandes (dbv). Welch ein Schatz Demo-
kratie ist und wie sie funktioniert, können 
bei uns schon Kinder erfahren. 

Erst schlau 
machen, 
dann klug 
wählen.

#WählenGehen

Erst schlau 
machen, 
dann klug 
wählen.

Demokratie? 
Gibt es bei uns!

EG 503  Geh aus mein Herz und suche 
Freud

Das Lied „Geh aus mein Herz“ 
ist ein fröhliches und sehr be-
kanntes Lied, und wenn wir das 
vom Anfang bis zum Ende sin-
gen, macht es uns froh. 
Wenn man so ein tolles Lied im 
Gottesdienst singt, geht man 
einfach beschwingt nach Hau-
se.                                 Familie Wrobel
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Kinder und Jugendliche

EG 395 „Vertraut den neuen Wegen“

Dieses Lied ist für mich ein Ver-
trauenslied. Wenn ich es im Got-
tesdienst singe, gibt es mir Kraft 
und Mut für den Tag und die dann 
kommende Woche mit seinen He-
rausforderungen.
Ich weiß, dass Gott mich auf mei-
nem Weg leitet und beschützt.
Das macht das Lied für mich zu ei-
nem besonderen Lied.                                                                                      

                                                                               Kerstin Schomakers
Foto: we

gemeindebrief.evangelisch.de

gemeindebrief.evangelisch.de



Johanneskirche
Schützenstraße 11
Lingen

Christuskirche
Sandbrinkerheidestraße 32
Brögbern
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Gottesdienste

Sonntag, 16. Juni, 10.00 Uhr
Gottesdienst in Brögbern mit Taufe, Entpflichtung des 
alten und Einführung des neuen Kirchenvorstandes – 
Pastorin Tretter, Pastorin Schütte-Gál, anschl. Kirchcafé

Sonntag, 23. Juni, 10.00 Uhr
Gottesdienst in der Kapelle am Friedhof – Lekt. Lück

Sonntag, 30. Juni, 10.00 Uhr
Gottesdienst in Bawinkel mit Abendmahl – 
Prädikant Noetzel, anschl. Kirchcafé

Sonntag, 07. Juli, 10.00 Uhr
Gottesdienst in der JVA – Pn. Schütte-Gál, P. Gotthilf

Sonntag, 14. Juli, 11.15 Uhr
Gottesdienst in Brögbern mit Abendmahl – Pn. Tretter

Sonntag, 21. Juli, 10.00 Uhr
Gottesdienst in Bawinkel mit Kirchcafé– 
Prädikantin Buck-Emden

Sonntag, 28. Juli, 10.00 Uhr
Gottesdienst in Brögbern mit Kirchcafé – 
Prädikant Noetzel

Sonntag, 04. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst in Biene mit Abendmahl und Kirchcafé – 
Pastorin Schütte-Gál

Sonntag, 11. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst in Brögbern mit Taufe und Kirchcafé – 
Pastorin Tretter

Sonntag, 11. August, 11.30 Uhr
gemeinsamer ökumenischer regionaler Gottesdienst 
zum 125 jährigem Jubiläum des Dortmund-Ems-Kanals 
am Hotel am Wasserfall – Pn. Tretter, P. Kotterba, P. Wilken 

Sonntag, 18. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst in Bawinkel mit Taufmöglichkeit 
und Kirchcafé – Pastorin Schütte-Gál

Sonntag, 25. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst in Brögbern mit Kirchcafé – Pn. Tretter

Sonntag, 01. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst in Biene und Kirchcafé – 
Prädikantin Buck-Emden

Sonntag, 08. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst in Brögbern mit Taufmöglichkeit 
und Kirchcafé – Pastorin Schütte-Gál

Sonntag, 15. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst in Bawinkel mit Kirchcafé – P. Wilke-Ewert

Sonntag, 22. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst in Brögbern zur Silbernen Konfirmation – 
Pastorin Tretter

Sonntag, 29. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst in der Kapelle am Friedhof mit 
Abendmahl und Kirchcafé – Prädikant Noetzel

Sonntag, 16. Juni, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl – Prädikant Noetzel

Sonntag, 23. Juni, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Einführung der neuen Kirchenvor-
stehern Manuela und Frank Rohoff – P. Schütte-Gál, 
anschl. Kirchcafé 

Sonntag, 30. Juni, 10.00 Uhr
Gottesdienst – Lektorin Lück

Sonntag, 07. Juli, 10.00 Uhr
Gottesdienst in der JVA – Pn. Schütte-Gál, P. Gotthilf

Sonntag, 14. Juli, 10.00 Uhr
Gottesdienst – Pastorin Tretter

Sonntag, 21. Juli, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl – Pastorin Schütte-Gál

Sonntag, 28. Juli, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Kirchcafé – Lektorin Lück

Sonntag, 04. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Taufe – Pastorin Tretter

Sonntag, 11. August, 11.30 Uhr
gemeinsamer ökumenischer regionaler Gottesdienst 
zum 125 jährigem Jubiläum des Dortmund-Ems-Kanals 
am Hotel am Wasserfall – Pn. Tretter, P. Kotterba, P. Wilken 

Sonntag, 11. August, 18.00 Uhr
KlangBar-Abendgottesdienst – Lekt. Lück, Pn. Tretter

Sonntag, 18. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl – Pastorin Tretter

Sonntag, 25. August, 10.00 Uhr
„Messiah“ Gospelgottesdienst mit Kirchcafé – 
Pastorin Schütte-Gál, Popkantorin Uhlenwinkel

Samstag, 31. August, 14.00 Uhr
Gottesdienst zum Gemeindefest – Pn. Schütte-Gál, 
Pastorin Tretter und Team

Sonntag, 01. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Taufe – Pastorin Schütte-Gál

Sonntag, 08. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst – Lektorin Lück

Sonntag, 15. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl – Pastorin Schütte-Gál

Sonntag, 22. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst zur Silbernen Konfirmation – 
Pastorin Schütte-Gál

Sonntag, 29. September, 10.00 Uhr
Partnerschaftsgottesdienst – Prädikantin Buck-Emden



Kirchen-
zentrum Lohne
Friedensweg 3

Trinitatis-
kirche, Lingen 
Birkenallee 13

Kreuzkirche
Universitäts-
platz 1, Lingen
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Gottesdienste

Samstag, 15. Juni, 17.00 Uhr
Gottesdienst mit Konfi-3 Abschluss und 
Abendmahl – Pastor Meißner

Sonntag, 23. Juni, 11.00 Uhr
gemeinsamer Gottesdienst zum 
Frauensonntag in der Kreuzkirche – 
Prädikantin Buck-Emden und Team

Sonntag, 07. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst – Pastor Kotterba

Samstag, 20. Juli, 17.00 Uhr
Gottesdienst – Lars Kotterba

Sonntag, 04. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst – Sup. Dr. Brauer

Samstag, 10. August, 17.00 Uhr
Gottesdienst mit Taufen – Pastor Meißner

Sonntag, 18. August, 14.00 Uhr
gemeinsamer Gottesdienst in der Kreuz- 
kirche  – Pastor Meißner, anschließend 
Gemeindefest auf dem Universitätsplatz

Sonntag, 25. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst – Pastor Meißner

Sonntag, 01. September, 9.30 Uhr
Gottesdienst – Pastor Meißner

Samstag, 14. September, 17.00 Uhr
Gottesdienst - Pastor Kotterba

Samstag, 21. September, 18.00 Uhr
gemeinsamer Gottesdienst zur Silbernen 
Konfirmation in der Trinitatiskirche – 
Pastor Kotterba, Pastor Meißner

Sonntag, 29. September, 9.30 Uhr
Erntedankgottesdienst – Pastor Meißner

Sonntag, 16. Juni, 10.00 Uhr
gemeinsamer Gottesdienst in der Trini-
tatiskirche mit Konfi-3 Abschluss und 
Abendmahl – Pastor Meißner

Sonntag, 23. Juni, 11.00 Uhr
Gottesdienst zum Frauensonntag – 
Prädikantin Buck-Emden und Team

Sonntag, 30. Juni, Sommerkirche
10.00 Uhr Gottesdienst in der Trinitatiskirche 
10.00 Uhr Gottesdienst in der ref. Kirche

Sonntag, 07. Juli, 11.00 Uhr
Gottesdienst mit Taufe – Pastor Kotterba

Sonntag, 14. Juli, Sommerkirche
10.00 Uhr Gottesdienst in der Trinitatiskirche 
17.00 Uhr Gottesdienst in der ref. Kirche

Sonntag, 21. Juli, 11.00 Uhr
Gottesdienst – Pastor Meißner

Sonntag, 28. Juli, Sommerkirche
10.00 Uhr Gottesdienst in der Trinitatiskirche 
10.00 Uhr Gottesdienst in der ref. Kirche

Sonntag, 04. August, 11.00 Uhr
Gottesdienst mit Taufe – Sup. Dr. Brauer

Sonntag, 11. August, 11.00 Uhr
Gottesdienst – Pastor Meißner

Sonntag, 18. August, 14.00 Uhr
Gottesdienst – P. Meißner, anschließend 
Gemeindefest auf dem Universitätsplatz

Sonntag, 25. August, 11.00 Uhr
Gottesdienst – Pastor Meißner

Sonntag, 01. September, 11.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl – 
Pastor Meißner

Sonntag, 08. September, 11.00 Uhr
Gottesdienst – Sup. Dr. Brauer

Sonntag, 15. September, 11.00 Uhr
Gottesdienst mit Taufen – Pastor Meißner

Samstag, 21. September, 18.00 Uhr
gemeinsamer Gottesdienst zur Silbernen 
Konfirmation in der Trinitatiskirche – 
Pastor Kotterba, Pastor Meißner

Sonntag, 22. September, 11.00 Uhr
Gottesdienst – Pastor Meißner

Sonntag, 29. September, 11.00 Uhr
Erntedankgottesdienst – Pastor Meißner 

Sonntag, 16. Juni, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Konfi-3 Abschluss 
und Abendmahl – Pastor Meißner

Sonntag, 23. Juni, 11.00 Uhr
gemeinsamer Gottesdienst 
in der Kreuzkirche

Sonntag, 30. Juni, 10.00 Uhr
Gottesdienst 

Sonntag, 07. Juli, Sommerkirche
11.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst
in der Kreuzkirche

Sonntag, 14. Juli, 10.00 Uhr
Gottesdienst – Pastor Meißner

Sonntag, 21. Juli, Sommerkirche
11.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst 
in der Kreuzkirche

Sonntag, 28. Juli, 10.00 Uhr
Gottesdienst – Pastor Meißner

Sonntag, 04. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst – Pastor Kotterba

Sonntag, 11. August, 11.30 Uhr
gemeinsamer ökumenischer regionaler 
Gottesdienst zum 125 jährigem Jubiläum 
des Dortmund-Ems-Kanals am Hotel am 
Wasserfall – Pn. Tretter, P. Kotterba, P. Wilken 

Sonntag, 18. August, 14.00 Uhr
gemeinsamer Gottesdienst in der Kreuz-
kirche, anschließend Gemeindefest auf 
dem Universitätsplatz 

Sonntag, 25. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst – Pastor Kotterba

Sonntag, 01. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst – Lektorin Anja Häcker

Sonntag, 08. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst – Pastor Kotterba

Sonntag, 15. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst – Pastor Kotterba

Samstag, 21. September, 18.00 Uhr
Gottesdienst zur Silbernen Konfirmation – 
Pastor Kotterba, Pastor Meißner

Sonntag, 22. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl – 
Pastor Kotterba

Sonntag, 29. September, 10.00 Uhr
Gottesdienst – Pastor Kotterba

125 Jahre 
Dortmund-Ems-Kanal
Dieses Ereignis wird mit einem gemein-
samen ökumenischen Gottesdienst zu 
Land und zu Wasser mit Pastorin Verena 
Tretter, Pastor Lars Kotterba und Pfarrer 
Josef  Wilken gefeiert.
 

Sonntag, 11. August, 11.30 Uhr
am Hotel am Wasserfall 
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JET-Gruppe 

Pizzabacken
Gemeinsames Pizzabacken

Im Backhaus der
Christuskirche 

Am 07.September um 17 Uhr

Melde dich anMelde dich an
Marvin Deffke

0160/95409279
jg.broegbern@gmail.com

Bei zu wenig Anmeldungen
behalten wir uns vor die

Aktion abzusagen

Rückblick 
Christi Himmelfahrt 

Heute blicken wir mit Freude auf unseren 
Familiengottesdienst an Christi Himmel-
fahrt zurück. Es war ein wunderbarer Vor-
mittag, der unsere Gemeinde auf vielfälti-
ge Weise bereichert hat.
Der Gottesdienst begann um 10 Uhr mit 
einer herzlichen Begrüßung durch Pasto-
rin Schütte-Gal. Gemeinsam hörten wir 
die Lesung zur Himmelfahrt Christi und 
sangen einige Lieder. Die Predigt war 
kindgerecht gestaltet und zog Groß und 
Klein in ihren Bann.
Nach dem Gottesdienst versammelte sich 
die Gemeinde zum kreativen Bastelan-
gebot im Blockhaus. Die Kinder hatten 
großen Spaß daran, bunte Kreuze zu ge-
stalten. Mit viel Begeisterung bemalten 
und verzierten sie Holzstäbe mit Glitzer-
stickern, bunten Filzstiften und ande-
ren Materialien. Auch die Erwachsenen 
kamen auf ihre Kosten und falteten mit 
großer Sorgfalt und Geschicklichkeit Ro-
sen aus Papier. Die entstandenen Rosen 
wurden kreativ an ein selbst gefertigtes 
Kreuz befestigt und schmücken nun den 
Eingangsbereich unserer Kirche.
Zeitgleich zur Bastelaktionen im Block-
haus wurde der Grill angefeuert. Eine 
Vielzahl von leckeren Salaten, die von den 
Gemeindemitgliedern mitgebracht wur-
den, ergänzten das Grillgut perfekt. Bei 
herrlichem Wetter genoss die Gemeinde 
das gemütliche Beisammensein. Die Stim-
mung war sehr fröhlich und die Kinder 
spielten, während die Erwachsenen die 
Gelegenheit nutzten, sich in entspannter 
Atmosphäre zu unterhalten.
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Unterstützung für eine liebe Flüchtlingsfamilie in Bawinkel gesucht! 

Eine junge, vierköpfige Familie aus Afg-
hanistan mit zwei Kindern (eins im Kin-
dergarten, eins in der Grundschule) sucht 
Unterstützung für die Eingliederung in 
das Dorfleben. Für die Kinder darf es auch 
gerne Hilfe bei der Hausaufgabenbetreu-
ung sein. Die Kommunikation kann kom-
plett auf Deutsch erfolgen - die Familie 
engagiert sich wirklich sehr, um hier auf 
eigenen Füßen zu stehen. Daher wäre es 
schön, eine:n Freiwillige:n zu finden, die/

Fotos: sh 

	

der die Familie ein wenig „an die Hand nimmt“  und bei Fragen 
und Problemen zur Seite steht. Bei komplexeren Anfragen, 
wie z.B. die Bearbeitung von Behörden-Briefen etc. unterstüt-
zen Sie gerne erfahrene Flüchtlingshelfer:innen. Der Kontakt 
wird direkt am Anfang vermittelt, sodass Sie nicht alleine sind 
und jederzeit jemanden um Hilfe bitten können.
Bitte melden Sie sich bei der Freiwilligenagentur der Samtge-
meinde Lengerich unter der Tel.-Nr.: 05904-932811, wenn Sie 
das Ehrenamt ausüben möchten, bei dem Sie mit wenig Auf-
wand sehr viel erreichen können.

Beim Weltgebetstag in der Marienkapelle in Clusorth Bramhar 
wurden wir dieses Jahr musikalisch von unserem Gemein-
demitglied Mathis Stach am Keyboard begleitet. Jens Linde-
mann dirigierte den Weltgebetstags-Chor und die Gemeinde.  

Richtigstellung:
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In der Regel jeder am 2. Samstag im Monat fei-
ern wir Kinderkirche. Alle Kinder ab 3 Jahren 
und ihre Angehörigen sind herzlich eingela-
den. Eine Anmeldung ist nicht nötig. 

Sonntag, 25. August 2024 um 10.00 Uhr 
Gospelgottesdienst in der Johanneskir-
che LingenPremiere: Samstag, 7. Septem-
ber 2024 um 19.00 Uhr in der St. Bonifati-
uskirche Lingen
Herzliche Einladung!

Emsland-Premiere mit Popkan-
torin Julia Uhlenwinkel und mit 
mehr als 200 Sänger*innen aus 
Lingen, Meppen, Schüttorf und 
Uelsen.

Termine:
Samstag, 24. August 2024 um 
20.30 Uhr in der St. Bonifatius-
kirche Lingen – im Rahmen der 
„Lange Nacht der Kirchen“

Kinderkirche 

„Messiah“  Gospeloratorium

SAVE THE DATE:
Gemeinsamer Gottesdienst in der  JVA 
(Kaiserstr.) mit der  Johanneskirchen-
gemeinde Lingen  am   07. Juli  2024
10.00 Uhr Beginn
Um 9.40 Uhr Treffen und Einlass der 
externen Gottesdienstbesucher vor 
der Pforte. Bitte Personalausweis mit-
nehmen. Bitte Handy im Auto oder 
Zuhause lassen.

Liebe Gemeindeglieder, 
am 22. September 2024 um 10.00 Uhr 
feiern wir den Festgottesdienst zur Silber-
nen Konfirmation mit Empfang. Zum Seg-
nung sind die Konfirmationsjahrgänge 
1998 und 1999 herzlich eingeladen. Bitte 
geben Sie diese Information weiter, damit 
wir mit möglichst viele Jubilar*innen und 
mit Ihren Angehörigen dieses Fest planen 
können. Vielen Dank dafür!

Silberne Konfirmation

Montags ab 16.15 Uhr treffen wir uns im Gemeindehaus um 
zu Singen, Basteln, Spielen und in biblische Geschichten 
hineintauchen. Herzliche Einladung an alle Kinder ab 8 Jahren 
bis 13 Jahren. Weitere Informationen bei Pastorin Schütte-Gál.

Kinderbibelstunde

Unser Sommerfest 
Kita Arche Noah & Johanneskirchengemeinde 
am 31. August 2024
14.00 Uhr: Familiengottesdienst in der Kirche
15.00 Uhr: Festbeginn in und um Kita & Gemein-
dehaus
17.00 Uhr: Gemeinsames Singen
18.00 Uhr: Ende

Foto: osg

Foto: osg

Foto: osg

Fotos: Julia Keßler

Bild: www.gerth.de
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Theo-Talk: Wie weit reicht Gottes Gnade?

Am Mittwoch, 25. September 2024, um 19 Uhr sind Sie herz-
lich zum nächsten Theo-Talk, einem theologischen Gespräch, 
in den Jugendraum der Gemeinde (Eingang Karlstraße der 
KiTa Arche Noah) eingeladen.
Der Abend, von Pastorin Verena Tretter angeleitet, beschäftigt 
sich diesmal mit der göttlichen Gnade und ihrer Reichweite, 
unseren menschlichen Fehlern und Schwächen und der Fra-
ge danach, ob Gott auch angesichts hartnäckiger oder sogar 
wissentlicher Verfehlung seiner Menschen, die im Bereich der 
Freiheit ihres Willens liegt, an seinem Versöhnungswillen fest-
hält. Neben dem theologischen Austausch bietet der Abend 
auch Raum für Ihre Fragen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Der andere Gottesdienst 
mit anschließender Bar

Wann? Zweimonatlich sonntags um 18 
Uhr
Wo? Johanneskirche Lingen
Was? Gottesdienst mal anders: In der 
KlangBar bringen wir allerlei zum Klin-
gen – gesprochenes Wort, Gesang, Musik, 
Herz und Seele und noch mehr
Warum? Um gestärkt in die neue Woche 
zu gehen
Die nächsten KlangBar-Termine:
11. August 2024 / 27. Oktober 2024 / 29. 
Dezember 2024

Hallo zusammen,
mein Name ist Anja Kadell. Ich bin seit dem 18.04.24 als neue 
Organistin bei der Johanneskirche angestellt. Kurz zu meiner 
Person: Ich bin in Lingen geboren und in dieser Gemeinde auf-
gewachsen. In Osnabrück habe ich an der Universität (2-Fä-
cher-Bachelor: Musikwissenschaft & ev. Theologie / Master of 
Education) und der Hochschule (Instrumentalpädagogik) stu-
diert. Nach dem Referendariat am Gymnasium in Bad Essen 
zog ich im Februar wieder nach Lingen zurück und unterrich-
te seitdem an der Musikschule des Emslandes Querflöte und 
Klavier.
Mit dem Orgelunterricht begann ich vor etwas mehr als 
vier Jahren bei KMD 
Christian Joppich in 
Osnabrück. Später ab-
solvierte ich auch die 
nebenberufliche Kir-
chenmusikausbildung 
(C-Schein) beim Bistum 
Osnabrück.
In den letzten Jahren 
habe ich immer mal 
wieder vertretungs-
weise in unserer Kirche 
gespielt und freue mich 
nun, regelmäßig mit 
Ihnen in den Gottes-
diensten musizieren zu 
dürfen.

Lesen Sie gerne in der Bibel, möchten 
sich aber auch mal darüber austauschen 
und anhand eines ausgewählten Textes 
über Ihren Glauben und Ihre Erfahrun-
gen sprechen? Dann kommen Sie zur Pre-
digt-Gruppe, die jeweils an einem Don-
nerstag, in der Regel einmal pro Monat, 
aber immer von 19.30 bis 21.00 Uhr im 
Gemeindehaus der Johanneskirche statt-
findet. Gemeinsam lesen wir einen aktu-
ellen Predigttext, tauchen theologisch in 
ihn ein und tauschen uns darüber aus, 
was er uns heute in unserer modernen 
und komplexen Welt, aber auch für unser 
Leben zu sagen hat. Es sind keine Vorer-
fahrungen, regelmäßige Teilnahme oder 
Anmeldung nötig.

Die kommenden Termine sind:
27. Juni 2024, Text: Apg 8,26-39 (für den 
6. So. n. Trinitatis am 07. Juli 2024)
25. Juli 2024, Text: Sach 8,20-23 (für den 
10. So. n. Trinitatis am 04. August 2024)
22. August 2024, Text: Lev 19,1-3.13-
18.33-34 (für den 13. So. n. Trinitatis am 
25. August 2024)
26. September 2024, Text: 1. Tim 4,4-5 
(für den 19. So. n. Trinitatis/Erntedank am 
06. Oktober 2024)

Foto: Privat 

KlangBar

Predigt-Gruppe

Neue Organistin in der Johanneskirche



Lassen Sie sich bei uns
verwöhnen!

Wir freuen uns auf Sie
mit und ohne Termin!

Kettelerstr. 9 • 49809 Lingen
Schapener Str. 22 • 48480 Spelle

Inhaberin Helena König

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.30 – 19.00 Uhr

Samstag 8.00 – 14.00 Uhr

Telefon 0591 9010342

Der Friseur



25

Kreuzkirchengemeinde

Tauftermine
in der Kreuzkirche
Sonntag, 07.07. um 11 Uhr
Sonntag, 04.08. um 11 Uhr
Sonntag, 15.09. um 11 Uhr

Ganz unter dem Motto „Wir machen die Kita bunt“ haben wir 
an einem schönen Samstagmorgen im Mai die Familien ein-
geladen, uns bei der Gartenarbeit und Pflanzaktion zu unter-
stützen. 
Einige Familien haben uns schöne bunte Blumen mitgebracht, 
die wir gemeinsam eingepflanzt haben. Viele Eltern haben mit 
angepackt und unser Außengelände vom Unkraut befreit.
Bei einer kleinen Stärkung und netten Gesprächen haben wir 
es geschafft die Kita Lutherherz mit vielen bunten Blumen 
zum Leuchten zu bringen.

Sabrina Beer, Leitung Kita Lutherherz

„Wir machen die Kita bunt“
Gartenaktion in der Kita Lutherherz
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 Kita Lutherherz              Kreuzkirche

Sommerferien
Büro geschlossen
Vom 01. bis zum 31. Juli 2024 ist das 
Pfarrbüro der Kreuzkirchengemeinde 
nur dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr 
geöffnet.

Die Spielkreise „Krabbelkäfer“ und „Wühlmäu-
sen“ der Kreuzkirchengemeinde im Kirchen-
zentrum Lohne sind auf der Suche nach Kinder-
spielzeug ab 3 Jahren. Egal ob Duplo, Bücher, 
Puzzel....
Die Spielkreise freuen sich über jede Spende.
Bitte im Pfarrbüro abgeben oder bei Kathrin 
Herbers melden unter Mobil 0171 7056586

Spielzeug gesucht
fürs Kirchenzentrum Lohne

Kathrin Herbers
Foto: privat

Tauftermine 
im Kirchenzentrum Lohne
Sonntag, 04.08. um 9.30 Uhr
Samstag, 10.08. um 17 Uhr
Samstag, 14.09. um 17 Uhr

gemeindebrief.evangelisch.de
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Ökumenische
Einschulungsansdacht 
in der  Trinitatiskirche

Der Kirchenvorstand
dankt für folgende

Einzelspenden

Gemeindearbeit                      15,00 EUR
Seniorenarbeit                         10,00 EUR
Büchereiarbeit                         35,00 EUR
Gemeindebrief                        20,00 EUR 

Gott segne die Verwendung dieser 
Gaben und die Gebenden

Bei der Überweisung IHRER Spende 
bitte immer angeben: „Trinitatiskir-
chengemeinde Lingen und Zweckbe-
stimmung“

Kirchenkreisamt Meppen:
Sparkasse Emsland
IBAN:      DE78 2665 0001 0000 0558 30
BIC:        NOLADE21EMS

Am Samstag, den 10.08.2024 um 8.15 
Uhr findet in der Trinitatiskirche eine öku-
menische Einschulungsandacht für alle 
Einschulungskinder unserer Kirchenge-
meinde statt.
Herzlich eingeladen sind Familien aller 
Glaubensrichtungen. 

Quelle: gemeindebrief.evangelisch.de

Einführungsgottesdienst für den 
neuen Kirchenvorstand
Im Gottesdienst am 26.05.2024 wurde der neu gewählte Kir-
chenvorstand in seinem Amt begrüßt. Lars Kotterba segnete 
die neuen Verantwortlichen Matin Piepenbrink, Ute Schuma-
cher, Dr. Andrea Thiel, Silke Krieger, Albert Maininger, Heiner 
Beushausen, Ulrich Donnerberg, Anja Häcker und Eva We-
ckenbrock (die letzten Beiden nicht im Bild) für ihren Einsatz 
im neuen Amt.

Der neue Kirchenvorstand der Trinitatiskirchengemeinde
                                                                                                  Foto: Viktoria Karle

Verabschiedet aus dem Kirchenvorstand wurden Klaus Erd-
brink und Klaus Peter Knobloch. 
Die Leiterinnen aus Kita und Hort dankten den beiden und 
dem  amtierenden Kirchenvorstand für den großen Einsatz 
für die Kindertagesstätten der Gemeinde und überreichten 
zum Abschied Weinpflanzen.

Klaus Erdbrink und  
Klaus-Peter Knobloch werden 
von Pastor Lars Kotterba verabschiedet. 
Foto: Viktoria Karle
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Foto: usg

Konfirmationen 

Trinitatiskirche
  am 28.04.2024

Kreuzkirche
    am 14.04.204

Kirchenzentrum 
Lohne am 21.04.2024

Foto: Sylvia Klus

Foto: Sylvia Klus

Foto: Olga Schäfer
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2024

Christuskirche
am 12.05.2024

Johanneskirche
am 21.04.2024

Johanneskirche
am 05.05.2024

Foto: Horst Irmer

Foto: Horst Irmer

Foto: Sylvia Klus
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Adressen

PFARRBÜROS
Christuskirche
www.christuskirche-gemeinde.de
Sarah Eichstädt, Sandbrinkerheidestr. 32, 49811 Lingen
Tel.: 0591 72088; kg.broegbern@evlka.de
Öffnungszeiten:  Di + Do: 10.00  Uhr –12.00 Uhr

Johanneskirche
www.johanneskirche-lingen.de
Evelina Bangert, Loosstr. 37, 49809 Lingen
Tel.: 0591 9150613; kg.lingen.johannes@evlka.de
Öffnungszeiten:
Mo, Do, Fr:  09.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Di:        18.00 Uhr – 19.00 Uhr

Kreuzkirche
www.kreuzkirche-lingen.de
Claudia Wenink, Universitätsplatz 1, 49808 Lingen
Tel.: 0591 3604; kg.kreuz.lingen@evlka.de
Öffnungszeiten:
Di: 15.00 Uhr – 19.00 Uhr
Mi-Fr: 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

Trinitatiskirche
www.trinitatiskirche-lingen.de
Viktoria Karle, Birkenallee 13 a, 49808 Lingen
Tel.: 0591 62550; kg.trinitatis.lingen@evlka.de
Öffnungszeiten: 
Di + Do:  09.00 Uhr – 12.00 Uhr
Mi: 17.00 Uhr – 18.30 Uhr
Fr: 10.00 Uhr – 11.30 Uhr

KIRCHENKREISKANTOR
Peter Müller, Mobil: 0173 3521946
peter.mueller@evlka.de

PFARRÄMTER
Verena Tretter 
(Pfarramt I der pfarramtlich verbundenen Gemeinden 
Johanneskirche und Christuskirche)
Tel.: 0591 97788510, verena.tretter@evlka.de

Orsolya Schütte-Gál
(Pfarramt II der pfarramtlich verbundenen Gemeinden 
Johanneskirche und Christuskirche)
Tel.: 0591 9150623, orsolya.schuette-gal@evlka.de

Paul-Gerhard Meißner 
(Pfarramt I der pfarramtlich verbundenen Gemeinden 
Kreuzkirche und Trinitatiskirche)
Tel.: 0591 14205198, paul.meissner@evlka.de

Lars Kotterba 
(Pfarramt II der pfarramtlich verbundenen Gemeinden 
Kreuzkirche und Trinitatiskirche)
Tel.: 0591 66425, lars.kotterba@evlka.de

GEMEINDEHÄUSER
Christuskirche, Sandbrinkerheidestr. 32, 49811 Lingen
Küsterin Ina Kösters (Brögbern),
i.koesters.christuskirche@gmail.com
Auferstehungskapelle, Martin-Luther-Straße 2, 
49808 Lingen, Küsterin Thekla Mansholt (Biene), 
Tel.: 0591 66850
Petruskirche, Mühlenstraße 16, 49844 Bawinkel
Küster Konrad Dojan (Bawinkel), Tel.: 05963 672

Johanneskirche, Loosstr. 37, 49809 Lingen
Küsterin Almut Meenderink, Tel.: 0591 9152526

Kreuzkirche, Bäumerstr. 16,  49808 Lingen
Hausmeister Klaus Hüsken, Tel.: 0591 2054
Kirchenzentrum Lohne, Friedensweg 3, 
49835 W.-Lohne, Tel.: 05908 664
Küsterin Hannelore Smits, Tel.: 05908 2409395

Trinitatiskirche, Jägerstr. 57, 49808 Lingen
Küsterin Sarah Eichstädt

KIRCHENMUSIKERIN
(in der Christuskirche Brögbern-Biene-Bawinkel)
Anke Stach, Tel.: 0591 9772638
anke.stach@t-online.de
(in der Johanneskirche)
Anja Kadell
anja.kadell@t-online.dePfadfinder VCP Lingen

 
Stammesleitung: Jana Wahler,
Anton Hoppe, Johannes Urban

vcp.lingen@outlook.de
www.vcplingen.de
Tel.: 0591 8073362



Adressen

KINDERTAGESSTÄTTEN
Kita „Arche Noah“ 
Loosstr. 37 a, 49809 Lingen, Leitung: Marion Speil
Tel.: 0591 9150614, kts.johannes.lingen@evlka.de
www.johanneskirche-lingen.de/kita

Kita „Lutherherz“
Bäumerstr. 16, 49808 Lingen, Leitung: Sabrina Beer
Tel.: 0591 1577, kita.kreuzkirche.lingen@evlka.de
www.lutherische-kitas.de/kindertagesstaette-baeumerstrasse

Kita Trinitatis
Kuckuckstr. 23, 49808 Lingen, Leitung: Gudrun Erdal
Tel.: 0591 62466, kts.trinitatis.lingen@evlka.de,
www.trinitatiskirche-lingen.de

Hort Trinitatis
Birkenallee 21, 49808 Lingen, Leitung: Diana Klenner
Tel.: 0591 65205, Hort.Trinitatis.Lingen@evlka.de
www.trinitatiskirche-lingen.de

Alten- und Pflegeheim Stephanus-Haus
Thüringer Str. 4, 49809 Lingen
Tel.: 0591 91190, info@stephanus-haus.de

Friedhofskommission
Florian Heinen, Am Neuen Friedhof 24, 49808 Lingen, 
Tel.: 0591 63880, heinen@friedhofskommission-lingen.de

Friedhöfe Brögbern und Bawinkel:
Reinhard Strubbe, Adliger Hof 16, 49811 Lingen 
(Brögbern)
Konrad Dojan, Tel.: 05963 672 (Bawinkel)

Teestube: Alte Backstube
Baccumer Str. 4, 49808 Lingen, Tel.: 0591 4666, 
dienstags Mittagstisch, bitte anmelden.
Öffnungszeiten: 
Di, Mi, Do: 8.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Fr     8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Krankenhaus-Seelsorge 
im Bonifatius Hospital
Pastorin Christiane Ewert, Mobil: 0173 7007862
Tel.: 0591 9100 (Bonifatiushospital), 

Ringbibliothek
Evangelisch öffentliche Bücherei, 
Leitung: Juliane Schmalisch-Fischer
Jägerstr. 57, 49808 Lingen, Tel.: 0591 62837
buecherei.trinitatis.lingen@evlka.de
Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr:  16.00 Uhr – 18.00 Uhr
So:  10.00  Uhr –11.00 Uhr (NEU)

Bücherei Brögbern
Sandbrinkerheidestr. 32, 49811 Lingen
Öffnungszeiten: Di:  16.30 Uhr – 17.30 Uhr
Nach den Gottesdiensten in Brögbern und
und nach dem Kindergottesdienst ab 11.30 Uhr
Büchereieingang im Vorraum der Christuskirche

Diakonisches Werk
Bögenstr. 7, 49808 Lingen, Tel.: 0591 800410, 
dw-lingen@diakonie-emsland.de

KONTOVERBINDUNG:

Sparkasse Emsland
IBAN: DE78 2665 0001 0000 0558 30
BIC: NOLADE 21 EMS

Bitte als Verwendungszweck
immer angeben:
Name der Kirche und Ort
Christuskirche Brögbern-Biene-Bawinkel
Johanneskirche Lingen
Kreuzkirche Lingen
Trinitatiskirche Lingen
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Extremwetter in Ostafrika:
Wir helfen den Menschen, zu überleben.

Ihre Spende hilft!
Evangelische Bank 
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02

www.vergessene-katastrophen.de

DIE GRÖSSTE 
KATASTROPHE 
IST DASIST DAS
VERGESSEN.
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Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!

EG 321 "Nun danket alle Gott" 

…ist nicht nur mein Lieblingslied aus 
dem Gesangsbuch, sondern auch ein 
toller Aufruf. Ich finde wir danken viel zu 
wenig. Nicht nur Gott sondern auch allen 
denjenigen die uns Tag für Tag zur Seite 
stehen, egal ob beim helfen oder einfach 
nur für ein kleines Gespräch. Und des-
halb ist dieses mein Lieblingslied.                                                    
                                                               Marvin Deffke                                             
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Gemeindefest
"““Gemeindefest

Alles Liebe...

Am 18.08. auf dem Universitätsplatz

Ev-luth. Kreuzkirchengemeinde Lingen
Universitätsplatz 1 | 49808 Lingen

Unter dem Motto „Alles Liebe...” erwartet euch: 
Kaffee, Kuchen, Waffeln, Getränke, Grillstand, Eiswagen, Spiel, 

Spaß, Basteln, Buttonmaschine, Kistenrollbahn, Jurte, River Ems 
Dancer Aktion und noch vieles mehr.

Beginn:  

14:00 Uhr  
Gottesdienst  

in der 
Kreuzkirche 

 


